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Ausstellung für Kleinkinderfürsorge in Berlin .UeberEin¬
ladung der Auskunftsstelle für Kleinkinderfürsorge in Berlin be¬

teiligt sich das städtische Jugendamt in Wien an der Abteilung
„Kindergartenwesen "der im Zentralinstitute für ErziehungundUnter- ¬

richt in Berlin stattfindenden Ausstellung für Kleinkinderfürsorge .

Die für die Zwecke dieser Ausstellung ausgewählten und bereits nach
ihrem Bestimmungsorte abgegangenen Gegenstände umfassen folgende

Gruppen :A .Statistik ( Graph .Darstellungen ) .B .Die äußereAnlage

undinnereEinrichtungderstädtischenKindergärtenWiens(Photo¬
graphien ,Aquarelle ,Pläneetc . ) ,C .DerinnereBetrieb :a )Photogrz
Aufnahmenvon Kindergruppenund Kinderszenen ( Spiele imFreien ,
Blumenpflege ,Kinderfesteetc . ) ;b )Erzeugnisseselbständigengeisti¬
genSchaffensder Kinder .( Photogr .AufnahmenvonBauformen,Formen
aus Tonund Plastilin ;Kinderzeichnungenete . ) .Aus - dengraph .Dar¬
stellungenist zuentnehmen,daßdieGemeindeWienderzeit49Kinder-¬

gärten mit 145 Abteilungen unterhält ,in denen 147Kindergärtnerinnen
tätig sind 19 dieser Kindergärten ,welche zusammenvon rund7000
Kinder besucht werden ,sind in eigenen Gebäudenuntergebracht .

der
Weitere Angabenbeziehen sich auf/Besuchund jeneEinrichtungen

Kinder
welche im Interesse der/Nyøggfürsorge in der Kriegszeit getroffen
wurden .DiebildlichenDarstellungenderGruppeBlassenerkennen,
daß die von der GemeindeWienerrichteten Kindergärten mit denbe¬

stenEinrichtungenderGesundheitspflegeausgestattetsind :Diesel-¬
benenthaltenlichte undgeräumigeBeschäftigungszimmerundSpiel¬
säle mit den neussten Beleuchtungs - undHeizanlagen ,ausreichende

Lüftungsvorrichtungen,zweckmäßigeKleiderablagenu .agl . ,sowiege¬
eignete Spielplätze ,Gartenanlagen ,luftige Sommerspielhallen und

Wandelbahnen,welcheeinendie körperlicheErziehungförderndenBe¬
trieb imFreienermöglichen .GeschmackvollausgeführteSteinreliefs ,
Friese undder kindlichen DenkungsartRechnungtragendeWandgemälde
tragen zur frühzeitigen Wecküngdes Sinnesfür das Schönebei .

OffizielleKriegsbecher:UeberErsuchenderStatthaltereiin
SteiermarkwerdendieBezirks-HauptmannschaftenundStaitvertretun-¬
genaufdieErinnerungs-undKriegshilfsaktion„OffizielleKriegs¬
becher “mit der Einladungaufmerksamgemacht ,diese eminentkriegs¬
humanitärenZweckeverfolgendenAktionin tatkräftigsterWeisezuför-¬
dern .DurchEingravierungvonHeldentaten ,vonNamenvor demFeinde
gefallener Lehrer oder ehemaliger Schüler der Anstalt kanndieses

künstlerischhervorragendeKriegserinnerungsstücknocherhöhtenWert
erlangen .Auchals Ehrengabefür imKriegAusgezeichnetewirdder
Kriegsbecherim besonderenMaßegeeignetsein .

DasReinerträgnis zu zweipritteilen demKriegshilfsbureaudes
MinisteriumsdesInnernzu .DieVertriebszentralebefindetsichin
Wien . ,Graben16 ,die Hauptleitungin Graz ,. k .Hofburg.

- - - - ¬

ZumBauderAspernbrücke.DerStadtrathat nacheinemBerichte
des StR .Schneiderfür die Herstellungdes eiserhenBrückentrag¬
werkes der Aspernbrücke ein Mehrerfordernis von 44 . 994Kgenehmigt
undder baukünstlerischenAusgestalsungeinschließlichderBeleuch¬
tungsanlagen der neuen Brückezugestimmt .

- - - - ¬

NachtruhederSpitäler.UeberErsuchendesPlatzkommandoswer¬
denandenFensterndesStraßenbahn-Wagen37( HoheWarte),38(Grin-¬

undzing ) /39( Sievering )Zettelnmitder Aufschrift„ Dask .undk .Platz-¬
KommandobittetumRücksichtaufdieNachtruhederMilitär-Spitäler
an der Strecke "angebrachtwerden.

- - - - - ¬

ViehmärkteindernächstenWoche.UeberErmächtigungder. ö.
StatthaltereiwirdderaufDienstag ,den15 . . M.( MariaHimmelfahrt)
fallendeSchweine-undSchafmarktaufMittwoch,den16 .Augustver¬

legt .

FörderungderöffentlichenImpfung.DieGefahrderEinschleppung
vonBlatternkeimenist neuerlichdurchdenZuzugvonVerwundetenund
ElüchtlingenvomnordöstlichenKriegsschauplatzgestiegen .DerMagi¬
strat hat deshalbMaßnahmenergriffen ,uminsbesondereungeimpfte
SäuglingeundKinderehestensder Impfungzuzuführen .NachdemEr¬
fahrungenderletztenJahrehatsichnämlichgezeigt ,daßgeradeKinz
der in denersten Lebensjahren ,wennsie ungeimpftsind ,derBlattern
ansteckungerliegen .DerStadtrat beschloßnacheinemBerichtedes
StR .Dr .Haas ,denMagistratzuermächtigen,durchneuerlicheKund¬
machungendie Bevölkerungzur Impfungaufzufordern.
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